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Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,  
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!  

Jesaja 60,1
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Der Vater von Katharina Uh-
lig (zur Zeit im Jahresteam), 
aus dem Erzgebirge in Sach-

sen, hat uns den wunder-
schönen Schwibbogen (siehe 
auch Titelbild), nach einer 
Bildvorlage entworfen, ge-
schenkt. Dieser ziert nun 
den Eingangsbereich unseres 

„Schlosses“. Beim betrachten des Bo-
gens (das CVJM-Lebenshaus erstrahlt 
einladend im hellen Lichterglanz) wur-
de ich mit einem Gefühl der Dankbar-
keit erfüllt. 

Dabei blicke ich auf ein fast vergange-
nes Jahr zurück. Ein Jahr das rasend 
schnell verging . Wahrscheinlich weil es 
gefüllt war mit sehr vielen Begegnun-
gen, Terminen, Umbauarbeiten, Be-
sprechungen, Veranstaltungen ... Und 
dabei bleibe ich gedanklich bei unserem 
30jährigen Jubiläum hängen. Ich denke 

an die riesengroße „Schlos-
storte“ - auch dort haben 
Menschen das Schloss zu 
einem Kunstwerk gemacht- 
und an die vielen Menschen, 
die sich in die Lebenshausar-
beit investiert und sie unter-
stützt und gefördert haben. 

Wieder kommt das Gefühl der Dank-
barkeit, weil ich in all dem spüre, dass 
Gott die Arbeit segnet, dass Gott die 
Lebenshausarbeit benutzt, um Men-
schen zu begegnen. Und voller Dank-
barkeit blicke ich zurück auf die vielen 

jungen Menschen, die einmal im Le-
benshaus einen Freiwilligendienst ge-
macht haben, sich mit ihrem Jahresteam 
engagierten, um anderen zu dienen und 
um ihnen zum Segen zu werden - mit 
all den Höhen und Tiefen, die man in 
so einem Jahr erleben kann. Und dann 
schweifen meine Gedanken ab zu unse-
rem jetzigen Jahresteam. Ich freue mich, 
dass auch sie sich in die Segenslinie der 
CVJM-Lebenshausarbeit stellen und 
sich dafür investieren. Und in all der 
Dankbarkeit wandern meine Gedanken 
wieder zurück. Mitten hinein in den 
Alltag. Ich denke an all die Arbeiten 
und Vorbereitungen, die bis Weihnach-
ten noch erledigt werden müssen ... 

Jahresprogramm
In den vergangenen Wochen haben alle 
Bezieher der LH-Post auch das neue 
Jahresprogramm 2017 bekommen. Dar-
in sind alle Veranstaltungen des CVJM-
Lebenshauses enthalten. Wir freuen 
uns, wenn auch im kommenden Jahr 
unsere Veranstaltungen auf ein reges In-
teresse stoßen

Nun wünsche ich allen eine frohe Ad-
vents- und Weih-
nachtszeit, Ge-
sundheit und 
Gottes reichen Se-
gen für das Jahr 
2017

Ihr / Euer
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Weihnachtsgeschichten
Die Adventszeit hat begonnen und in vie-
len Gemeinden laufen die Vorbereitun-
gen  auf die unterschiedlichsten Krip-
penspiele. Dazu dient in der Regel die 
Weihnachtsgeschichte wie sie von den 
Evangelisten Matthäus oder Lukas auf-
geschrieben wurde. Selten spielt dabei die 
„Weihnachtsgeschichte“ des Evangelis-
ten Johannes eine Rolle. Wohl deshalb, 
weil kein Engel, keine Krippe, kein Stern, 
kein süßes Jesuskind und auch keine Ma-
ria und kein Josef darin vorkommen. 
Wahrscheinlich möchte Johannes unse-
ren Blick weg vom „Knaben mit lockigem 
Haar“, hin zu einer ganz anderen Sicht 
wenden:

Am Anfang war das Wort. Das Wort war bei 
Gott, und das Wort war Gott selbst. Von 
Anfang an war es bei Gott. Alles wurde durch 
das Wort geschaffen, und nichts ist ohne das 
Wort geworden. Von ihm kam alles Leben, 
und sein Leben war das Licht für alle Men-
schen. Es leuchtet in der Finsternis, doch die 
Finsternis wehrte sich gegen das Licht... Der 
das wahre Licht ist, kam in die Welt, um für 
alle Menschen das Licht zu bringen. Doch ob-
wohl er unter ihnen lebte und die Welt durch 
ihn geschaffen wurde, erkannten ihn die 
Menschen nicht... Das Wort wurde Mensch 
und lebte unter uns. Wir selbst haben seine 
göttliche Herrlichkeit gesehen, wie sie Gott 
nur seinem einzigen Sohn gibt. In ihm sind 
Gottes vergebende Liebe und Treue zu uns 
gekommen.  

Joh. 1,1-4,9,14

Auf drei Punkte möchte ich kurz einge-
hen:

Orientierung
Johannes legt besonderen Wert darauf, wer 
an Weihnachten zur Welt kommt. Es ist 
der Herr (in Vers 14 lüftet er das Gehem-
nis - „das Wort wurde Mensch“) der von 
Beginn der Zeit dabei war als Himmel und 
Erde und auch wir Menschen geschaffen 
wurden. Gott wird Mensch, aus Güte und 
Barmherzigkeit - aus Liebe zu uns, um uns 
nach Hause - ins Vaterhaus Gottes - führen 
zu können.  

Licht
Früher bin ich oft, nach unserem Jugend-
kreis, nachts durch den Wald mit dem 
Fahrrad nach Hause gefahren. Schrecklich, 
wenn dann das Licht nicht hell genug war. 
Jesus möchte uns nicht im Dunkeln ste-
hen lassen. Er möchte auch nicht, dass uns 
Dunkelheit umgibt. Sondern er sagt von 
sich „Ich bin das Licht der Welt“ oder „Ich 
bin das Leben“. Und wir alle wissen, ohne 
Licht wäre Leben nicht möglich. Bei Jesus 
finden wir das wahre Leben - den Sinn für 
das Leben und bekommen Antworten auf 
die Frage woher und wohin geht unsere 
„Reise“. 

Urkunde
Wenn ich Jesus mein Leben anvertraue, 
dann darf ich gewiss sein, dass nichts und 
niemand mich von dieser Liebe, die in Jesus 
Christus ist, trennen kann. 
Viele Asylanten warten bei uns auf ein 
Dokument, das ihnen den Aufenthalt in 
Deutschland ermöglicht - wohl dem, der zu 
Jesus gehört, der hat für die Ewigkeit eine 
Aufenthaltsgenehmigung bei ihm im Him-
mel.

Georg Rühle       
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Knapp vier Monate ist er schon her… 
Unser erster „richtiger“ Tag am Schloss.
Unsere ersten Wochen bestanden vor 
allem aus vielen Erklärungen, sei es zum 
Arbeits- oder WG-Leben, aus dem Ken-
nenlernen vom Lebenshausteam, den 
anderen Jahresteamern und natürlich 
den jeweiligen Fachbereichen. Neben 
unseren alltäglichen Arbeiten, durften 

wir unsere Freizeit, vor allem zu Beginn 
unseres BFDs, bei schönstem Spätsom-
merwetter am Baggersee verbringen. 

der Sommer geht zu Ende
Nachdem sich die sommerlichen Tem-
peraturen verabschiedet hatten, ent-
schieden wir uns unter anderem für 

14 Persönlichkeiten unter einem Dach  
– da ist immer etwas los

Eis in Unteröwisheim - lecker!WG-Zeit!
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14 Persönlichkeiten unter einem Dach  
– da ist immer etwas los

einen Kinobesuch, das Aushöhlen von 
Kürbissen, das Backen von Plätzchen, 
gemeinsamen Lobpreis, den Besuch von 
Gottesdiensten, das Spielen von Gesell-
schaftsspielen und manch einer für den 
Besuch eines Weihnachtsmarktes.
Unser Einführungsgottesdienst, in dem 
jeder einen individuellen Bibelvers zu-
gesprochen bekommen hatte, war zu-
gleich auch der Tag, an dem wir unse-
re ersten Besuche bekamen. Neben den 
Besuchen, die wir in der WG hatten, 
haben sich einige von uns schon mit ih-
ren Mentoren getroffen.

Seminar-Zeit
Ende September durften wir während 
des Einführungsseminares die Vorzüge 
eines Gastes, zum Beispiel beim Gäs-
tefrühstück, genießen. Neben diesen 
kleinen Wohltaten hat das Seminar für 
viele von uns einen Impuls gegeben, sich 
nochmals bewusst der Frage zu stellen, 
warum man sich für dieses Jahr ent-
schieden hat, was man von dieser Zeit 
erwartet und welche Ziele man sich sel-
ber stecken möchte. 
Neben dem Einführungsseminar durf-
ten sich neun von uns schon politisch in 

Karlsruhe bilden, während der „Rest“ 
die etwas ruhigere Zeit nutzte, sich mit 
den wenigen im Schloss gebliebenen in-
tensiver zu unterhalten und diese näher 
kennenzulernen. 

wir kennen uns..?
Auch wenn sich jeder von uns ein unge-
fähres Bild von seinen doch so unter-
schiedlichen Mitbewohnern machen 
konnte, wird das Kennenlernen noch 
eine Weile dauern-wenn nicht sogar gar 
nicht enden… es bleibt also spannend! 
Wir sind dankbar für all die Gebete 
und Leute, die uns begleiten. Ein großes 
DANKE an unsere Nachbarn, die Le-
benshausgemeinschaft, unsere Mento-
ren und nicht zuletzt an unsere Freunde 
von zu Hause!

für das Jahresteam - Debora Stellwag

Feierabend? - Baggersee!

Seminar für die Arbeit mit Geflüchteten

JAHrESTEAM 2017-18 
Wir freuen uns über alle Bewerber(innen) für das 
Jahresteam 2017. Zwei Plätze sind schon vergeben. 
- Jetzt empfehlen und weitersagen!
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Unsere Baustellen

Außenanlage
Um dem letzten Punkt der Bauabnah-
me für unsere beiden Neubauten ge-
recht zu werden, müssen wir bis Mitte 
Dezember die Stellplätze für die neuen 
Häuser nachweisen. Markus ist mit sei-
nem Team fest am Baggern und Arbei-
ten,  dass der Bauabnahme nichts mehr 
im Wege steht. Von der Stadt konnten 

wir Teile des Gehsteiges, bis auf 1,5 mtr. 
erwerben. Dies ermöglicht uns eine grö-
ßere Parkfläche und somit in Zukunft 
hoffentlich eine entspanntere Parksitua-
tion. Im nächsten Jahr werden wir dann 
die gesamte Parkfläche vor dem Haus 
pflastern und neu anlegen. Wir hoffen, 
dass uns dabei dann viele Menschen hel-
fen und tatkräftig unterstützen.

Neuer Mitarbeiterraum 
Unsere Hauswirtschaftsräume haben 
sich inzwischen auch verändert. Ein 
neuer Mitarbeiterraum, für ein größer-
werdendes Team, ist entstanden. Neue 
Umkleideräume wurden geschaffen. Ein 
neues Trockenlager ist kurz vor der Fer-
tigstellung und im Januar werden wir 
dann noch die Kühlräume erweitern. 

Wie geht es weiter
Im nächsten Jahr werden wir, wie be-
reits erwähnt, die Parkplätze pflastern 
und anlegen, den Innenhof fertig pflas-
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tern und autofrei gestalten, die Seminar-
räume in der ehemaligen Geschäftsstelle 
herstellen sowie das Bistro planen und 
umsetzen. 

Wie man uns helfen kann
Weiterhin sind wir sehr dankbar über 
jede Spende, über zinslose Darlehen und 
über aktive Mithilfe. 

Dank
Ein ganz herzliches Dankeschön und 
ein vergelt́ s Gott allen, die uns in der 
Bauzeit unterstützen und uns bisher 
treu zur Seite gestanden sind!

Georg Rühle 

Verabschiedung      
Dina Finkbeiner
Zum 31.12.2016 wird uns 
unsere Hauswirtschafte-
rin Dina Finkbeiner verlas-
sen und nach Schwäbisch 
Gmünd ziehen. 

Von 01. November 2011 bis zum  30. 
April 2013 hat sie im CVJM Lebens-
haus einen Freiwilligendienst geleis-
tet und war dabei Teil des Jahresteams. 
Danach konnten wir eine neue Stelle in 
der Hauswirtschaft schaffen und Dina 
blieb als ausgebildete Hauswirtschafte-
rin bei uns und arbeitete schwerpunkt-
mäßig im Speisesaal und war auch für 
die Seminarräume verantwortlich. 
Nach über 5 Jahren im „Schloss“ wird 
sie nun einen neuen Weg einschlagen.

Wir bedanken uns bei Dina von gan-
zem Herzen für ihr großes Engagement 
in der CVJM-Lebenshausarbeit. Sie 
war und ist eine sehr treue und verlässli-
che Mitarbeiterin, die dazu beigetragen 
hat, dass unsere Gäste herzliche Gast-
freundschaft und die Güte Gottes erle-
ben durften.

Für ihren weiteren Lebensweg wün-
schen wir ihr alles Gute und Gottes rei-
chen Segen!

Vielen Dank Dina!!!
Georg Rühle

 

TErMInE zUM VorMErkEn 
  Ostertage im „Schloss“: 

 Do,  13. bis Mo, 17. April 2017

  B.I.S.S. im „Schloss“:  

 Do, 20. bis So, 23. April 2017

  1. Mai im „Schloss“

 Mo, 01. Mai 2017 Beginn 11 Uhr mit einem  
 Gottesdienst

  Lebendige Bibel - lebendige Kunst

 Sa, 06. Mai 2017 von 9 - 17 Uhr im „Schloss“
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Theologie im Schloss-
keller
Drei theologische Abende zu dem The-
ma: „Grundfragen des Glaubens“
• hinterfragend und ehrlich
• theologisch und gründlich
• aufbauend und erfrischend

Jeden Abend ab 19 Uhr: 
Ankommen und sich begegnen bei ei-
nem Mixgetränk mit kleinem Snack. Um 
19.30 Uhr Beginn mit Musik und Refe-
rat. Ende gegen 21.15 Uhr. 
Anmeldung ist erforderlich.

Ort:  CVJM-Lebenshaus „Schloss“
Kosten: 8 € pro Abend, 
 ohne CVJM-Card 9 €
 21 € für 3 Abende, 
  ohne CVJM-Card 24€

1. Abend: Mi, 01. Feb. 2017
„Wenn uns Gott fremd wird - 
Gott hat meinen Weg vermauert“
Referent: Pfr. Thomas Maier
Direktor Missionsschule Unter-
weissach 

2. Abend: Mi, 08. Feb. 2017
„Sind alle Religionen 
ein Weg  zu Gott?“
Referent: Dr. Stefan Jäger
Dozent Evangelistenschule Johan-
neum 

3. Abend: Mi, 15. Feb. 2017
„Und wenn alles zerbricht?“
 - Christlicher Glaube zwischen 
Zweifel und Gewissheit
Referent: Prof. Dr. Rüdiger 
Gebhardt
Rektor der CVJM-Hochschule

Frauen- Avila-zeiten 
im „Schloss“
„Tu deinem Leib etwas Gutes, damit 
deine Seele Lust hat darin zu woh-
nen“ Teresa von Avila

Termin: Fr., 10.02.17 9 - 14.00 Uhr
Ort:       CVJM-Lebenshaus 
     „Schloss Unteröwisheim“
Kosten:    19 €
Teilnehmer: Frauen und Männer, die 
mit Leib und Seele durchatmen wollen.
Leitung:  Jutta Scherle u. Luise Leibold
Weitere Infos unter 07251-9824620 oder 
im Jahresprogramm 2017.

kinder stärken durch 
die (Groß-) Eltern-
kind-Massage
Durch die Streichmassage „Berührung 
mit Respekt“ lernt ein Kind sich besser 
abzugrenzen, wird selbstbewusster und 
ruhiger. Dabei wird auch die geistige, 
soziale und sensorische Entwicklung 
angeregt.

Termin: Mi., 12.04.17 10 - 12 Uhr
Ort:       CVJM-Lebenshaus 
     „Schloss Unteröwisheim“
Kosten:    15 € (für einen Erwachsenen 
und ein Kind)
Leistung: Handpeeling, Massageunter-
lagen, Öl, Erlernen von Massagen
Leitung:  Jutta Scherle u. Luise Leibold
Weitere Infos unter 07251-9824620 oder 
im Jahresprogramm 2017.
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Frauen-   Verwöhntag 
im „Schloss“

Finde dein Glück ... Fragen und Antwor-
ten „rund ums Glück“
Muss man das Glück suchen?
Wo ist es zu finden?
Wie kann ich „mein Glück“ entdecken?
Gibt es Glücksrezepte? 
Oder Glückskiller?

Silke Traub (Jahrgang 1951, Studium 
Theologie und Ger-
manistik für Lehr-
amt, seit 2013 verwit-
wet, eine erwachsene 
Tochter) wird diesen 
Fragen nachgehen 
und in einer Mi-
schung aus Vortrag, 
Bildern, Lesetexten 
und Songs, zusammen mit Maria und 
Dietmar Hess, das Thema entfalten. 

Zeit:  Sa, 04. März 2017, 9 bis 17 Uhr
Ort:  CVJM-Lebenshaus „Schloss“
Kosten: 30 €
Leitung: Frauentagsteam
Referentin:  Silke Traub
Alter/Zielgruppe:  Frauen jeden Alters
Leistungen: Frühstück, Mittagessen, 
Nachmittagskaffee, Programm 
Mindestteilnehmerzahl: 60
Höchste Teilnehmerzahl: 120
Anmeldeschluss: 15.02.2017

Weitere Infos unter 07251-9824620 oder 
im Jahresprogramm 2017

Männerabend mit       
Michael Stahl und          
einem kalt-warmen 
Buffet 

„Kein Herz aus Stahl“ 
Wir freuen uns an diesem Abend Michael 
Stahl im „Schlosskeller“ begrüßen zu dür-
fen. Er nimmt uns mit auf die Reise seines 
Lebens. Dabei werden wir hören, wie es ist 
auf der Straße zu leben, arm zu sein, ver-
letzt und gedemütigt zu werden und wel-
che Macht Worte haben können, wie z.B. 
„Du bist nichts“ oder „Du kannst nichts“. 

Michael Stahl, 41 Jahre, verheiratet, 2 
Kinder, Personenschützer, Fachlehrer für 
Selbstverteidigung, Gewaltpräventionsbe-
rater und Buchautor..

Zeit: Do, 30. März 2017 19:00 Uhr
Kosten: 18 € 
Leistungen: Vortrag sowie 
                          kalt-warmes Buffet
Mindestteilnehmerzahl: 40 
Höchste Teilnehmerzahl: 100
Anmeldeschluss: 29. Feb. 2017
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LeWo - Lebenshaus-
Wochenende

Das Wochenende für alle ehren- und 
hauptamtlich Mitarbeitenden in der 
CVJM-Lebenshausarbeit 
Die Lebenshausarbeit wird von vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern getragen, dies stimmt uns 
froh und darüber sind wir sehr dankbar. 
Manche sind schon seit vielen Jahren 
mit großem Engagement dabei; andere 
erst seit Kurzem. Ganz egal, wo du bei 
uns Hand anlegst: Mit diesem ganz be-
sonderen Wochenende wollen wir un-
seren Dank für deinen Einsatz ausdrü-
cken und Zeiten der Begegnung und 
des gemeinsamen Austauschs  haben. 
Aber auch die biblische Zurüstung und 
das Feiern sollen nicht zu kurz kom-
men. Wir starten am Freitag mit einem 
abwechslungsreichen Programm, das 
unsere Sinne anspricht und verwöhnt. 

Am Samstagvormittag nehmen wir uns 
Zeit für einen biblischen Impuls. Am 
Nachmittag werden wir uns über die 
CVJM-Lebenshausarbeit und die bau-
lichen Veränderungen austauschen und 
gemeinsam einen festlichen Abend er-
leben. Am Sonntag feiern wir zum Ab-
schluss einen Dank- und Segnungsgot-
tesdienst. Ihr merkt, es ist richtig was 
für euch geboten! Bitte meldet euch zu 
unserem gemeinsamen und abwechs-
lungsreichen Mitarbeiterwochenende 
rechtzeitig an, es erleichtert uns die Pla-
nung..

Zeit:  Fr, 20.01. – So, 22.01.2017
Ort:  CVJM-Lebenshaus 
 „Schloss Unteröwisheim“
Leitung: Georg Rühle, Kai Günther,  
                   Matthias Kerschbaum
TeilnehmerInnen: Alle ehren- und 
 hauptamtlich Mitarbeitenden
  der CVJM-Lebenshausarbeit
Kosten: Um eine Spende wird gebeten.
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kreativ-Vormittag

Termine bis Sommer 2017 
• Mi, 25.01.2017
• Mi, 22.03.2017
• Mi, 26.04.2017
• Mi, 19.07.2017

Der Vormittag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Brezelvesper und einer Kurzan-
dacht und endet gegen 12:15 Uhr. 
Anmeldung unter Tel. 07251/9824620  
erwünscht!

Jutta Scherle, Beate Engel 
und Annette Thome

Café Lebenshaus
Ganz herzlich laden wir Jung und Alt, 
Familien, Bekannte und Freunde des 
CVJM Baden und der CVJM-Lebens-
hausarbeit zum „Café Lebenshaus“ ins 
„Schloss Unteröwisheim“ ein. Von 14 
bis 17 Uhr gibt es Kaffee und lecke-
ren Kuchen, Eis und Getränke. Bei den 
Schlossführungen kann man sich über 
die CVJM-Lebenshausarbeit erkun-
digen und interessante Informationen 
über die Historie des ehemaligen Pfleg-
hofs des Klosters Maulbronn bekom-
men. Bis zur Fertigstellung der Neubau-
ten werden wir auch über den Stand der 
Bauarbeiten informieren. 
Für die Kinder bieten wir tolle Spiel-
möglichkeiten. Bei gutem Wetter darf 
man sich auch an der Kletterwand aus-
probieren. 
Eine gute Möglichkeit, um Freunde zu 
treffen und den Sonntag in einer schö-
nen Umgebung zu erleben.
Direkt nach dem „Café Lebenshaus“ 
findet um 17:30 Uhr der Lebenshaus-
gottesdienst (LeGo) im Schlosskeller-
statt.

Termine 2017
So, 12. Feb. 2017
So, 19. März 2017
Mo, 01. Mai 2017
So, 24. Sept. 2017
So, 22. Okt. 2017
So, 26. Nov. 2017 

Ein Angebot des CVJM-Lebenshauses, 
CVJM Baden friends und jeweils 
 einem CVJM-Ortsverein.

LeGo - der Lebens-
hausgottesdienst
Wir feiern als große Lebenshausgemein-
schaft gemeinsam Gottesdienst. Wir 
danken Gott für das, was wir erleben. 
Wir hören auf ihn. Wir bitten für das, 
was vor uns liegt. Gemeinsamer Lob-
preis, spannende Predigtthemen… je-
der, der diesen besonderen Gottesdienst 
miterleben möchte, ist herzlich will-
kommen. 
Los geht’s um 17.30Uhr im „Schloss-
keller“ des Lebenshauses. 
Zuvor gibt es von 14 bis 17 Uhr das 
„Cafe Lebenshaus“. 

Termine bis Sommer 2017
Sonntag, 12.02.17 - „Himmel und 
 Hölle“ - gibt’s das wirklich?
Sonntag, 19.03.17 - „Hat Gott einen  
 Plan für mich?“
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Das heißt:
• Duftender Kaffee
• Selbstgebackene Kuchen & Torten
• Wertvolle Tipps & Tricks
• Frische Inspirationen
• Originelle Deko-Ideen
• Selber kreativ sein
• Nette Menschen treffen
• Entspannung erfahren
• Den Alltag unterbrechen
• Abwechslungsreiches Programm

mittwochs, 14.30 - 17.15 Uhr
CVJM - Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“

Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemeinden, 
CVJM - Vereine, ...) dürfen sehr gerne beim 
Eventcafe teilnehmen. Wir bitten dafür je-
doch um eine Voranmeldung.

25.01.17 „Damit Leben gelingt“
 Balance und Schwerpunkte 
 innerer Werte...
 Dem Schöpfer zugewandt
 mit Ruth Kölbel

01.02.17 „Quiches und Wähen in allen 
 Variationen“ 
 mit Christl Hegenbart und 
 Sabine Ebinger

08.02.17 „Veeh-Harfen-Konzert“
 mit dem Veeh-Harfen-Ensemble
 aus Remchingen

08.03.17 „Gefühle sind Farben 
 der Seele “
 Tipps zum guten Umgang mit 
 Gefühlen
 mit Claudia Rühle und
 Nadja Schmitt

15.03.17  „Mit der Bibel unterwegs - 
 Gideon“
 mit Elisabeth Köker

22.03.17 „Mehr als Pippi 
 Langstrumpf “
 Aus dem Leben von 
 Astrid Lindgren 
 mit Evelyn Oberacker

29.03.17 „Türkische Spezialitäten“
 Bulgursalat, Linsensalat, ...
 mit Nazile Acikkol

05.04.17 „Alte Hausmittel aus der 
 Natur - neu entdeckt“
 mit Kräuterfrau Susanne Koch

26.04.17 „Lieder und Geschichten“
 zum Mitsingen und Zuhören
 mit Marieluise Horsch

03.05.17 „Märchenhaftes Puppenspiel 
 Teil II“
 mit Sabine Willmert
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Die „Lebenshaus-Truhe“

Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag
9.00 – 12.00 Uhr

Freude schenken und selbst freuen 

• Bücher und Karten

• Weihnachts- und Winterdeko

• Holzartikel aus eigener Herstellug

• und natürlich Schlossmüsli, Wein, 

Schmuck, Antikes, ... 

Lebenshaus-T-Shirt  
„proud to serve“ 

fairtrade - 14,90€ 

Dienstag bis Freitag         
14.00 – 16.00 Uhr 

Die Truhe ist vom 17.12. bis 09.01. geschlossen

NEU!



14

Melonen- Feta –Lauchsalat

Zutaten

1              Honigmelone
200 g    Feta
1 Stange Lauch
2 EL     Essig
1 EL Öl
             Salz
              Pfeffer 

Zubereitung
Die Melone halbieren, entkernen und die Schale entfernen. Das Fruchtfleisch in 
Würfel schneiden.
Den Feta ebenfalls in Würfel schneiden.
Lauch der Länge nach halbieren waschen und in feine Scheiben schneiden.
Alles in eine Schüssel geben und mit Essig, Öl, Salz und Pfeffer abschmecken.

Dieser Salat eignet sich abgefüllt in einem kleinen Glasschälchen gut als Vorspeise.

Gutes Gelingen und guten Appetit wünscht 
Franziska Lehmann

Spenden 2016
Ein ganz herzliches Danke-
schön allen, die uns in die-
sem Jahr schon mit ihrer 
Spende unterstützt haben.
Wir hoffen und beten, 
dass wir bis zum 31.12.2016 
den Spendenstand von 
180.000€ noch erreichen 
können. Vergelt́ s Gott al-
len, die dazu beitragen! 

Spendenstand zum 31.10.2016
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Kontakt

C VJM-LEBEnSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de
 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Ev. Kreditgenossenschaft eG Kassel
IBAN: DE42 5206 0410 0005 0105 60
BIC: GENODEF1EK1
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Georg Rühle & Kai Günther
Fotos:  Georg Rühle & Kai Günther
Redaktion: Georg Rühle & Kai Günther

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.

Termine | impressum
Januar 2017
28.-01. Neujahrstage
03.-08. Grundkurse für Jungschar-Mitarbeiter
10.-19. Zentralkurs für alle FSJler und BFDler
20.-22. LeWo - für alle Freunde des Lebenshausarbeit
25. Kreativ-Vormittag
25. Event-Café
27.-29. Frauenwochenende

Februar 2017
01. Event-Café
01. theologischer Abend mit Thomas Maier
08. Event-Café
08. theologischer Abend mit Stefan Jäger
10. Avila-Vormittag
12. Café Lebenshaus 
12. LeGo  „Himmel und Hölle - gibt‘s das wirklich?“
15. Kreativ-Vormittag
15. Event-Café 
15. theologischer Abend mit Rüdiger Gebhardt
17.-20. Konfi-Castle 1
23.-26. Konfi-Castle 2

März 2017
28.-03. Konfi-Castle 3
04. Frauentag
08. Event-Café
15. Event-Café
19. Café Lebenshaus 
19. LeGo  „Hat Gott einen Plan für mich?“
20.-25. JESUSHOUSE Livestream mit Kai
22. Kreativ-Vormittag
22. Event-Café 
29. Event-Café
30. Männervesper



Ausblick: 28. - 30. April 2017

Wochenende zur ethischen Urteilsbildung
mit Thomas Maier, Direktor Missionsschule Unterweissach

Alle Infos und Anmeldung auf www.cvjmbaden.de


